
Neun Abgeordnete mit
DirektmandatEin besonderer Glückwünsch

geht an die neun Abgeordneten -
sechs Frauen und drei Männer - der
Linksfraktion, die das Direktmandat
gewonnen haben. Auch wenn es im
Vergleich zur letzten Landtagswahl
im Jahr 2009 fünf Direktmandate
weniger sind, so ist doch zu konsta-
tieren, dass diesmal der Wahlkampf
in den Kreisen teilweise besonders
heftig ausgetragen wurde und dass
die Kandidaten der LINKEN einige
bemerkenswerte Ergebnisse erzie-
len konnten.

Die Hochburgen der LINKEN Abge-
ordneten sind Gera, Suhl, Jena und  Er-
furt - also die größeren Städte, und mit
dem überraschend von Katinka Mittel-
dorf, Mitarbeiterin der Fraktion, 29
Jahre, gewonnenen Direktmandat im
Wahlkreis Nordhausen II (übrigens ge-
gen die Thüringer CDU-Staatsskretärin
für Bau, Landesentwicklung und Ver-
kehr, Inge Klaan) kommt eine weitere
wichtige Stadt hinzu. Fast ausnahms-
los lagen die Wahlergebisse der LIN-
KEN Direktkandidaten-GewinnerInnen
über den Ergebnissen für die Partei im
jeweiligen Wahlkreis. Das war übrigens
bei Bodo Ramelow besonders deutlich,
trotzdem musste er sich in seinem
(schwierigen) Wahlkreis Erfurt III mit
31,5 Prozent (fast sechs Prozent mehr
als für die LINKE-Partei) Marion Wals-
mann, CDU, geschlagen geben.    

Dieter Hausold, bei der letzten Land-
tagswahl bereits mit 39,6 Prozent, leg-
te weiter zu und setzte sich diesmal
mit 41,2 Prozent an die Spitze der von
LINKE Kandidaten erreichten Ergebnis-
se. Desgleichen Ina Leukefeld in Suhl,
dabei hatte es der CDU gar nichts ge-
nützt, dass sie ihren Landes-Finanzmi-
nister Dr. Wolfgang Voß ins Rennen
schickte - er ging mit vergleichsweise
mageren 29,5 Prozent nach Hause. 

Dieter Lauinger, Landessprecher der
Grünen, musste sich im, von André
Blechschmidt gewonnenen, Wahlkreis
Erfurt IV mit 6,8 Prozent zufrieden ge-
ben. Wenngleich die Fraktionsvorsit-
zende der GRÜNEN im Landtag, Anja
Siegesmund, in ihrem Wahlkreis Jena  I
immerhin 15,9 Prozent errang,   wurde
sie deutlich von Torsten Wolf überflü-
gelt - und vor allem ließ der bis dahin
als GEW-Vorsitzende in Thüringen pro-
filierte Bildungspolitiker den amtieren-
den Bildungsminister Christoph Mat-
schie weit hinter sich. Dieser musste
sich mit 15,7 Prozent begnügen, das
machte die  Schmach für die SPD
nocheinmal besonders deutlich. 

Ihr Direktmandat verteidigen konnte
auch Margit Jung in Gera. Zwar hatte
Birgit Diezel im Wahlkampf nichts un-
versucht gelassen, aber die CDU-Land-
tagspräsidentin musste sich geschla-
gen geben und ist damit auch aus dem
Landtag raus. Unbedingt bemerkens-
wert sind auch die Gewinne von Karola
Stange gegen die Thüringer Gleichstel-
lungsbeauftragte  Johanna Arenhövel
(CDU) sowie von Susanne Hennig-Well-
sow gegen den Generationenbeauf-
tragten des Freistaates Thüringen Mi-
chael Panse (CDU).             
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Dieter Hausold - Direktmandat im
Wahlkreis Gera II mit 41,2 Prozent
(Christian Klein, CDU, 32,2 Prozent,
Claudia Scheerschmidt, SPD, 11,1 Pro-
zent, Günter Brinkmann, Freie Wähler,
5,9 Prozent, Regina Pfeiler, GRÜNE,
4,8 Prozent, Peter Pichl, NPD, 4,8 Pro-
zent). DIE LINKE erhielt in diesem
Wahlkreis 36,9 Prozent.

Karola Stange - Direktmandat im
Wahlkreis Erfurt I mit 36,8 Prozent (Jo-
hanna Arenhövel, CDU, 29,2 Prozent,
Torsten Haß, SPD, 21,7 Prozent, Pa-
trick Borkowski, NPD, 4,9 Prozent, Ro-
bert Bednarsky, GRÜNE, 4,7 Prozent,
Christian Poloczek, FDP, 2,8 Prozent).
DIE LINKE erhielt in diesem Wahlkreis
34,2 Prozent.

Katja Mitteldorf - Direktmandat im
Wahlkreis Nordhausen II mit 32, 9 Pro-
zent (Inge Klaan, CDU, 31,3 Prozent,
Andreas Wiesinger, SPD, 13,8 Prozent,
Axel Haake, AfD, 8,1 Prozent, Rüdiger
Neitzke, GRÜNE, 6,0 Prozent, Ralf
Friedrich, NPD, 3,0 Prozent, Uwe
Chour, Freie Wähler, 2,9 Prozent). DIE
LINKE im Wahkreis mit 34,9 Prozent.

Ina Leukefeld - Direktmandat im
WK Suhl/Schmalkalden-Meiningen IV
mit 40,7 Prozent (Dr. Wolfgang Voß,
CDU, 29,5 Prozent, Diana Lehmann,
SPD, 10,1 Prozent, Christian Scharfen-
berg, Freie Wähler, 8,4 Prozent, Philipp
Stöcklein, NPD, 5,7 Prozent, Alexander
Keiner, GRÜNE, 3,8 Prozent). DIE LIN-
KE erhielt im Wahlkreis 35,7 Prozent.

André Blechschmidt - Direktman-
dat im Wahlkreis Erfurt IV mit 37,1 Pro-
zent (Andreas Horn, CDU, 27,6 Pro-
zent, Dr. Cornelia Klisch, SPD, 19,8
Prozent, Dieter Lauinger, GRÜNE, 6,8
Prozent, Enrico Biczysko, NPD, 3,9 Pro-
zent, Manfred Schubert, Piraten, 2,5
Prozent). DIE LINKE erhielt in diesem
Wahlkreis 35,7 Prozent.

Margit Jung - Direktmandat im
Wahlkreis Gera I mit 34,5 Prozent (Bir-
git Diezel, CDU, 33,5 Prozent, Stephan
Brandner, AfD, 14,4 Prozent, Kirsten
Joachim Breuer, SPD, 8,4 Prozent, Ul-
rich Klethe, GRÜNE, 5,3 Prozent, Gor-
don Richter, NPD, 2,3 Prozent, Jörg
Schmidt, Freie Wähler 1,6 Prozent).
DIE LINKE erhielt 34,4 Prozent.

Dr. Gudrun Lukin - Direktmandat im
Wahlkreis Jena II mit 34,3 Prozent
(Prof.Dr. Dietmar Schuchardt, CDU, 33
Prozent, Dr. Jörg Vogel, SPD, 16,3 Pro-
zent, Olaf Möller, GRÜNE, 9,6 Prozent,
Dr. Thomas Nitzsche, FDP, 4,2 Prozent,
Dietmar Hafenrichter, NPD, 2,5 Pro-
zent). DIE LINKE erhielt in diesem
Wahlkreis 31,6 Prozent.

Susanne Hennig-Wellsow - Direkt-
mandat im Wahlkreis Erfurt II mit 31,0
Prozent (Michael Panse, CDU, 30,1
Prozent, Frank Warnecke, SPD, 17,9
Prozent, Astrid Rothe-Beinlich, GRÜNE,
11,8 Prozent, Frank Schwerdt, NPD,
3,1 Prozent, Alexandra Bernhardt, Pira-
ten, 2,8 Prozent). DIE LINKE erhielt in
diesem Wahlkreis 30,4 Prozent.

Torsten Wolf - Direktmandat im
Wahlkreis Jena I mit 29,7 Prozent (Gun-
tram Wothly, CDU, 25,5 Prozent, Anja
Siegesmund, GRÜNE, 15,9 Prozent,
Christoph Matschie, SPD, 15,7 Pro-
zent, Wiebke Muhsal, AfD, 7,3 Prozent,
Uwe Barth, FDP, 5,0 Prozent, Frank
Jahn, NPD, 0,9 Prozent). DIE LINKE er-
hielt im Wahlkreis 29,3 Prozent.


